












Der freiwilligen Feuerwehr Me­
ransen ist er im Jahr 1972 beigetreten.
In den Jahren 1980 bis 1985 hat er die
Aufgabe des Schriftführers ausgeübt
und seit 1985 war er Zugkommandant­
Stellvertreter. Wie sehr ihm die Feuer­
wehr am Herzen lag, kann man daraus

<;ehen, daß er an vielen Wettbewer­
n im Inland und Ausland teilgenom­

men hat und daß er noch ein paar Tage
vor seinem Tod, nämlich vom 7. bis 10.
April 1986, den Zugkommandanten­
lehrgang in Innsbruck besuchte.

Neben der Feuerwehr war er auch
im Kirchenchor, im Sportverein, im
Verkehrsverein und in der Schützen­
kapelle tätig. Außerdem ist er vielen
bekannt, weil er unter dem Namen

»Die Alpenfriedenbuam« zusammen
mit zwei Brüdern durch Tanz- und
Stimmungsmusik viele erfreute.

Wie bekannt und beliebt der Ver­
storbene war, hat der große Trauerzug
bewiesen, der ihm das letzte Geleit
gab. Es waren viele Abordnungen von
Feuerwehren und Musikkapellen ge­
kommen und wohl noch nie hat Me­
ransen bei einer Beerdigung so viele
Menschen gesehen. Möge dies seinen
Angehörigen und besonders der Frau
ein kleiner Trost sein.

Vor einiger Zeit wurde die Freiwilli­
ge Feuerwehr Sarnthein und mit ihr
das ganze Sarntal von der Nachricht
geradezu schockiert, daß ihr Kamerad
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durch einen Verkehrsunfall aus ihrer
Mitte gerissen worden war. Er war
bereits 1974 als Jugendfeuerwehrmann
der Freiwilligen Feuerwehr Sarnthein
beigetreten, wechselte dann mit Errei­
chung des 18. Lebensjahres in die Rei­
hen der aktiven Wehrmänner über und
zeichnete sich vor allem durch seinen
Frohsinn und seine Kameradschaft
aus. Er nahm auch an vielen Leistungs­
bewerben teil, so unter anderem auch

noch an den Internationalen Feuer­
wehrwettkämpfen im Juli 1985 in
Vöcklabruck.

Wie sehr unser Kamerad Richard
von seinen Feuerwehrkameraden,
aber auch von der gesamten Bevölke­
rung geschätzt wurde, zeigte sich bei
seiner Beerdigung, an der eine kaum
jemals dagewesene Anzahl von Trau­
ergästen teilnahm. Möge dies vor al­
lem seiner Mutter und seinen Geschwi­
stern ein Trost in ihrem Schmerz sein!

In den Herzen und in der Erinne­
rung seiner Feuerwehrkameraden wird
unser lieber Richard weiterleben als
das Vorbild eines guten und hilfsberei­
ten Kameraden!
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Achille-Grandi-Straße 1
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Pumpex-Tauchmotorpumpen
gibt es für alle Förderhöhen in
verschiedenen Modellen exklusiv
in Südtirol bei• ---

Maria ~iederstätter

Tauchmotorpumpen
für jeden Einsatz, wenn es gilt, Wasser oder
Schlamm wegzupurnpen! Ob Keller oder Garage,
ob Unterführung oder Schwimmbecken, bei
Rohrbruch oder Wassereinbruch, die

PumpeX Schmutzwasser­
Tauclunotorpumpen

aus Schweden schaffen Wasser und Schlamm
weg, bis auf den Grund. Sicher, geräuscharrn,
ohne Abgase. Sie arbeiten zuverlässig, Tag und _~_ __=~

Nacht, Stromanschluß genügt. ~~I=..=::='=•••••

Wasser":und Schlamm

* Viele Feuerwehren im Land benützen b~reits mit Erfolg bei ihren Einsätzen
die Pumpex-Tauchmotorpumpen (z.B. Berufsfeuerwehr Bozen, FFW Mals, FFW Sand in Taufers usw.)






